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Klein aber fein –
gute Gründe für ein Studium
an der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd.

Nahe an der Praxis – nahe am Leben
Unser fundiertes und praxisorientiertes Studium bietet
Ihnen viele Möglichkeiten, Ihre eigenen Fähigkeiten
auszuprobieren.

Persönliche Atmosphäre und gute Studienbedingungen
Unseren 2400 Studierenden bieten wir eine
hervorragende Betreuung.

Ein großes Fächerspektrum
ermöglicht Ihnen ein breit angelegtes und
abwechslungsreiches Studium.

Nachwuchsförderung
Unser wissenschaftlicher Nachwuchs findet bei uns sehr
gute Rahmenbedingungen für Promotion und Habilitation.

Studieren im Grünen und trotzdem großstadtnah
Schwäbisch Gmünd bietet für jeden Geschmack etwas.
Einen historischen Stadtkern, einen Campus mitten im
Grünen – und die Landeshauptstadt Stuttgart ist nicht weit.

Über den Horizont hinaus
Unsere Studierenden haben weltweit Möglichkeiten,
einen Abschnitt des Studiums im Ausland zu verbringen.

Aktuelle Themen
Mit unseren aktuellen Arbeitsschwerpunkten Gesundheits-
förderung, Frühe Bildung, Bildungswissenschaften,
Interkulturalität und Integration stellen wir uns den
Herausforderungen der Zukunft. Mit einem Studium an
der PH Schwäbisch Gmünd sind auch Sie dabei.

Master of Science
Gesundheitsförderung
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Bewerbung und Information
www.ph-gmuend.de

Bewerbungsschluss
15. Juli,
Bewerbung nur zum
Wintersemester möglich

Studiendauer
4 Semester,
berufsbegleitendes Studium
möglich

Zulassungsvoraussetzungen
· allgemeine oder fachgebundene
Hochschulreife

· ein Abschluss in einem fachlich einschlägigen Studium
von mindestens 6 Semestern bzw. 180 ECTS-Punkten oder
in einem Studiengang mit gesundheitswissenschaftlichen
Anteilen im Umfang von mindestens 60 ECTS-Punkten,
jeweils mit gutem Erfolg (Note mindestens 2,5)

· für Absolventen sonstiger Studiengänge:
Möglichkeit der Einzelfallentscheidung durch
die Aufnahmekommission

· fortgeschrittene Fremdsprachenkenntnisse
(möglichst in Englisch)

Studiengebühren
500 Euro pro Semester
Der Studiengang ist von Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst Baden-Württemberg ab WS 2010/11 genehmigt.
Die Akkreditierung erfolgt im Jahr 2011.

Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
Oberbettringer Straße 200
D-73525 Schwäbisch Gmünd

Kontakt

Telefon +49 (0) 71 71 –9 83 –2 13 (Studierendensekretariat)
gesund@ph-gmuend.de

Professorinnen und Professoren

Juniorprof. Dr. Birte Dohnke,
Gesundheitspsychologie

Prof. Dr. Dr. Axel Horn, Bewegung & Sport

Prof. Dr. Stefan Immerfall, Soziologie

Prof. Dr. Carl-Walter Kohlmann,
Gesundheitspsychologie
(Studiengangssprecher)

Prof. Dr. Petra Lührmann,
Ernährung, Konsum & Mode

Prof. Dr. Annette Worth,
Bewegung & Sport

Schwäbisch Gmünd

Hamburg

Hannover Berlin

Leipzig
Köln

Nürnberg

Stuttgart

Frankfurt

München



Gesundheitsförderung bezieht sich auf

soziale und wirtschaftliche Faktoren
(Verbesserung der Arbeitsbedingungen),

Umweltfaktoren
(inkl. Aufbau sozialer Netzwerke, Wohnumfeld),

einen gesunden Lebensstil
(mit Bewegung, gesunder Ernährung sowie
Lebensqualität und Stressprävention),

die Stärkung der Persönlichkeit (Eigenverantwortung, 
Selbstwirksamkeit und Schutzmotivation),

den Zugang zu gesundheitsrelevanten Informationen
und Institutionen.

Gesundheitsförderung

etabliert sich immer mehr als eigenständiger 
Bestandteil des Gesundheitswesens,

beschäftigt sich mit den Voraussetzungen für eine 
gesunde Entwicklung von Individuen und Gruppen,

stärkt Schutzfaktoren und Ressourcen mit dem Ziel
einer hohen Lebensqualität für alle.

Mit dem Masterstudiengang Gesundheitsförderung (M. Sc.)
vermittelt die Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
vertiefende methodische und fachliche Kenntnisse, um
Forschungs- und Praxisprojekte in der Gesundheitsförderung
kompetent entwickeln, durchführen und bewerten zu können.

Mögliche Arbeitgeber, bei denen Projektkompetenz in der
Gesundheitsförderung dringend benötigt wird, sind
Bildungsträger, Rehabilitationseinrichtungen, Kommunen und
Kreise, Betriebe, Vereine und Verbände sowie alle Einrichtungen
des Gesundheitswesens.

Die enge Vernetzung mit Einrichtungen in der Region (Kranken-
kassen, Landratsamt, Stadt, Kliniken, Betriebe, Schulen) ist
zentraler Bestandteil der Studienorganisation und sichert eine
praxisnahe Ausrichtung. Darüber hinaus engagieren sich
die sechs für den Studiengang verantwortlichen Professorinnen
und Professoren gemeinsam mit den Mitgliedern ihrer
Arbeitsbereiche in vielfältigen Forschungs- und
Anwendungsprojekten, in denen die Studierenden ihre
Kompetenzen in der Gesundheitsförderung vertiefen können.

Aufbau des Studiums

Erstes Studienjahr
Gesundheitssysteme und ihre Gestaltung

Forschungsmethoden der Gesundheitswissenschaften und
Gesundheitspsychologie

Forschungsmethoden der Ernährungs- und
Sportwissenschaften

Projektplanung

Lebensstiländerung im sozialen Kontext

Gesundheitsförderung über die Lebensspanne

Kultur und Gesundheit

Zweites Studienjahr
»Window of Opportunities«: Praxis- oder
Forschungsprojekt im In- oder Ausland (3. Semester)

Masterarbeit und Kolloquium zur Masterarbeit (4. Semester)

Interdisziplinärer Zugang
Gesundheitspsychologie, Gesundheitssoziologie,
Ernährungswissenschaft sowie Sport- und
Bewegungswissenschaften verantworten gemeinsam
die interdisziplinäre Ausrichtung des Studiengangs.

Abschluss
Gesundheitsförderung, Master of Science (M. Sc.)

Promotion
Der Masterabschluss ermöglicht den Zugang zur Promotion.

Fotos: Pädagogische Hochschule.

Gesunde Lebensstile fördern.


